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Feuer und Flamme für die Natur 

Jugendliche entdeckten beim Naturpark-Elemente-Camp das Element Feuer - vom Feuerbohren 
über erneuerbare Energien bis zum Waldbrandschutz. 

Eine abwechslungsreiche Woche liegt hinter den Teilnehmenden des Naturpark-Elemente-Camps: 17 
Kinder und Jugendliche im Alter von 11 bis 15 Jahren verbrachten fünf Tage auf dem Gelände des 
Naturerlebniswerks Vierhöfen. In diesem Jahr stand das Element Feuer im Mittelpunkt.  

Die meiste Zeit zeigte sich das Sommerwetter von seiner guten Seite. Zwischendurch sorgten 
Regenschauer allerdings dafür, dass es in einigen Zelten etwas nass wurde. Der guten Stimmung tat 
das keinen Abbruch. 

„Feuer fasziniert junge Menschen unmittelbar. Gleichzeitig verlangt es Aufmerksamkeit, Wissen und 
einen verantwortungsvollen Umgang“, sagt Camp-Leiter und Wildnispädagoge Marcus Päsch. „Die 
Jugendlichen haben erlebt, wie schwierig es ist, ohne Streichholz oder Feuerzeug ein Feuer zu 
entzünden, und wie wichtig Geduld, Teamarbeit und klare Sicherheitsregeln sind.“ 

Das Programm verband praktische Naturerfahrungen mit Fragen des Klima- und Umweltschutzes. Die 
Jugendlichen beschäftigten sich mit Sonne, Energie und natürlichen Kreisläufen, lernten 
verschiedene Methoden des Feuermachens und setzten sich intensiv mit Feuersicherheit und 
Waldbrandvorsorge auseinander.  

Zu den Höhepunkten der Woche gehörten ein Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Vierhöfen, eine 
Exkursion zu einer Pyrolyseanlage in Ollsen, in der Pflanzenkohle hergestellt wird sowie ein 
Workshop mit einem Waldpädagogen zum Thema „Wald, Feuer, Klima“. Fledermausbeobachtungen 
und gemeinsame Abende am Lagerfeuer rundeten die erlebnisreichen Tage ab. 
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„Bei unseren Elemente-Camps spinnen wir anhand eines Themas einen roten Faden durch die 
gesamte Woche. So können die Teilnehmenden komplexe Zusammenhänge selbst erleben und 
begreifen. Das ist viel wirkungsvoller als jede Theoriestunde in der Schule und macht meistens auch 
mehr Spaß“, erklärt Annika Drews-Shambroom, Bildungsverantwortliche beim Naturpark Lüneburger 
Heide, augenzwinkernd.  

Das Camp ist Teil einer mehrjährigen Reihe zu den vier Elementen. Nach den Themen Erde und 
Wasser stand in diesem Jahr das Feuer im Mittelpunkt. Im kommenden Sommer wird sich alles um 
das Element Luft drehen.  

Das Naturerlebniswerk Vierhöfen erwies sich erneut als idealer Veranstaltungsort. Das naturnahe 
Gelände, die umliegenden Waldflächen und die guten Möglichkeiten für gemeinsames Lernen und 
Übernachten boten beste Voraussetzungen für die Campwoche. Viele Kinder und Jugendliche waren 
bereits zum zweiten oder dritten Mal bei einem Naturpark-Sommercamp dabei und sagen auch 
diesmal: „Ich möchte unbedingt wiederkommen“!  

Die nächste Gelegenheit dazu gibt es bereits in den Herbstferien. Aufgrund der großen Nachfrage 
findet vom 12. bis 16. Oktober ein weiteres Naturpark-Elemente-Camp statt. Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.naturpark-sommercamp.de.  

Über den Naturpark Lüneburger Heide  

Der Naturpark Lüneburger Heide ist Modellregion für nachhaltige Entwicklung und wird durch einen 
gemeinnützigen Verein getragen, in dem sich die drei Landkreise Harburg, Heidekreis und Lüneburg 
sowie alle Kommunen im Städtedreieck Lüneburg, Soltau und Buchholz engagieren. Die Aufgaben des 
Naturparks Lüneburger Heide reichen von der Förderung von Maßnahmen zur nachhaltigen, 
naturgebundenen Erholung über die regionale Wertschöpfung bis zur Stärkung der Bildungsarbeit für 
nachhaltige Entwicklung und Aktionen zur Pflege der Kulturlandschaft. Mit einem großen Netzwerk 
aus vielen Partnerinnen und Partnern setzt der Naturpark seine Aufgaben um. Weitere Infos zum 
Naturpark Lüneburger Heide, seinen Aufgaben und Angeboten finden Sie auf der Internetseite 
www.naturpark-lueneburger-heide.de. 
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Ein Teilnehmer des Sommercamps pustet sachte ins Glutnest, welches ohne moderne Hilfsmittel zum 
Glimmen gebracht wurde. Foto: Alexander Meyer 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Gruppe des Naturpark-Elemente-Camps war zu Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr Vierhöfen. 
Foto: Alexander Meyer 


